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Medienmitteilung des Gemeinderates vom Montag, 31. August 2026 

 

Gemeinderat informiert über aktuelle Entscheide 

Der Gemeinderat Walenstadt hat sich an seiner Sitzung vom 24. August 2026 unter 
anderem mit der Gesamtrevision des Gemeindestrassenplans, der Stützmauer an der 
Seemülistrasse, der Unterstützung des Vereinslebens, mehr Unterrichtslektionen 
sowie der Reinigung der Unterflurcontainer befasst. 

 

Gemeinde beteiligt sich an Sanierung der Stützmauer an der Seemülistrasse 

Die Stützmauer entlang der Seemülistrasse muss saniert werden. Die rund 200 Meter lange 
und bis zu vier Meter hohe Mauer ist in einem schlechten baulichen Zustand und teilweise 
unterspült. Sie erfüllt eine wichtige Funktion für die Sicherheit der Strasse. 

Die Seemülistrasse gehört der Ortsgemeinde Walenstadt und erschliesst das Areal 
Lochezen. Sie wird von Anwohnenden, vom Schwerverkehr der Geobrugg AG sowie vom 
Fuss- und Veloverkehr genutzt.  

Als Gemeindestrasse 3. Klasse liegt der Unterhalt grundsätzlich bei der Grundeigentümerin. 
Für die Politische Gemeinde hat die Erschliessung der Lochezen jedoch ebenfalls eine 
wichtige Bedeutung: Das Areal ist eng mit der Geschichte von Walenstadt verbunden und hat 
zugleich einen touristischen Wert. Der Gemeinderat anerkennt deshalb ein öffentliches 
Interesse an der Seemülistrasse und an der Sanierung der sicherheitsrelevanten 
Stützmauer. 

Bereits im März 2026 hatte der Gemeinderat der Ortsgemeinde eine Kostenbeteiligung in 
Aussicht gestellt. Um der Ortsgemeinde mehr Planungssicherheit zu geben, hat er diese nun 
konkretisiert: Die Politische Gemeinde beteiligt sich mit 5 Prozent bis zu einem Kostendach 
von CHF 35'000 an den Sanierungskosten. 

 

CHF 40'000 für die Walenstadter Vereine 

Auch 2026 unterstützt die Gemeinde das vielfältige Vereinsleben in Walenstadt mit direkten 
Beiträgen. Dafür stehen insgesamt CHF 40'000 zur Verfügung. Der Gemeinderat hat nun die 
Beiträge an die einzelnen Vereine festgelegt. 

Wie viel ein Verein erhält, wird nach einheitlichen Kriterien berechnet. Berücksichtigt werden 
unter anderem die Anzahl aktiver und jugendlicher Mitglieder, die Jugendförderung und 
öffentliche Veranstaltungen. 

Erstmals haben dieses Jahr unter anderem die SLRG Sarganserland, die Hillrippers und die 
Feldschützengesellschaft Berschis ein Gesuch eingereicht. Neu erhält zudem der Verein 
Wohnliches Walenstadt künftig einen jährlichen Pauschalbeitrag von CHF 500. 

Über die direkten finanziellen Beiträge hinaus unterstützt die Gemeinde die Vereine mit 
folgenden Massnahmen: Sie erlässt bei Vereinsanlässen teilweise Gebühren, stellt 
gemeindeeigene Infrastruktur kostenlos zur Verfügung und verrechnet gewisse Leistungen 
des Werkdienstes nicht. Auch diese Leistungen sind ein wichtiger Teil der 
Vereinsunterstützung. 
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Mehr Gestaltungslektionen für die 1. Oberstufe 

Seit der Penseneingabe im März 2026 ist die Zahl der Schülerinnen und Schüler in der 
künftigen 1. Oberstufe gestiegen. Das wirkt sich auch auf den Unterricht im Technischen und 
Textilen Gestalten aus: Die vorgesehenen drei Gruppen wären teilweise grösser, als es die 
vorhandenen Arbeitsplätze und ein sicherer Unterricht zulassen. 

Der Gemeinderat hat deshalb für das Schuljahr 2026/27 drei zusätzliche Lektionen 
genehmigt. Damit können die Schülerinnen und Schüler in diesen Fächern wieder in vier 
statt drei Gruppen unterrichtet werden. Trotz der zusätzlichen Lektionen bleibt die bewilligte 
Ressourcenquote unverändert. 

 

Unterflurcontainer werden gereinigt 

Die 32 Unterflurcontainer der Gemeinde werden gereinigt. Der Gemeinderat hat dafür eine 
einmalige Ausgabe von CHF 8'500 genehmigt und den Auftrag an die Stefan Zweifel AG in 
Buchs vergeben. Die letzte Reinigung fand im September 2024 statt.  
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